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Telefontrickbetrüger nutzen seit Beginn der Corona- Pandemie die Verunsicherung der Bevölkerung, vor allem von älteren Menschen, skrupellos aus und ändern gar ihre Maschen, um an das Ersparte ihrer Opfer zu gelangen. 
Die Polizei rät: 
· Übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte!
· Personen, die von erkrankten Angehörigen telefonisch kontaktiert werden, sollten bei Geldforderungen besonders misstrauisch werden: Fordern Sie Anrufer grundsätzlich dazu auf, den Namen des Enkels, der Nichte usw. selbst zu nennen. Lassen Sie sich nicht dazu verleiten, Namen zu erraten. 
· Wenn Sie Anrufer nicht sofort erkennen: Fragen Sie nach Dingen / Begebenheiten, die nur der echte Verwandte kennen kann. 
· Geben Sie keine Details zu Ihren familiären oder finanziellen Verhältnissen preis. 
· Wenden Sie sich sofort an die Polizei unter 110, wenn Sie einen Betrug vermuten.

LINK: https://polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/enkeltrickmaschen-mit-bezug-zu-corona-variieren/ (Veröffentlichung am 16.11.2020)
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